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 Strecke  BE  23  Zweisimmen - Saanen 
 Linienführung  3  Fahrstrasse 1845 
 Abschnitt  3  Schönried - Saanen 
 Landeskarte  1246  
 
 
 
 

 GELÄNDE Aufnahme  5. Mai 1995 / hrm  

Der Steinbruch bei Halte wurde bis vor wenigen Jahrzehnten 
betrieben. Kurz vor der Haarnadelkurve bei Gibel, genannt "Bachs 
Cheer", steht der Stundenstein «XVII STUNDEN VON BERN».  

 

 

Fast alle Stundensteine, hier derjenige 
oberhalb der Kirche Saanen, haben ihre 

eigene Geschichte, die von durch 
Menschen verursachte Versetzungen, 

Verschiebungen, Beschädigungen und 
Zerstörungen erzählt. Bisweilen sorgt 
auch die Natur für ein "Zurechtrücken 

der Standorte". 
Abb. 1 (hrm, 5. 5. 1995) 
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 –––– Ende des Beschriebs –––– 

Jahrhundertelang lag der bedeutendste 
Verkehrsknotenpunkt im Saanenland 

beim Kleinen Landhaus (links, erbaut ca. 
1575). Die alte Hauptachse kann damit 

durch das linke Gässchen gezogen 
werden, während die Verlagerung der 

Staatsstrasse nach rechts in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts 

stattgefunden hat, spätestens 1907, als 
das Grosse Landhaus (rechts) gebaut 

wurde. 
Abb. 2 (hrm, 5. 5. 1995) 

 


	Neuer Text: Die Dokumentation beschreibt auch Verkehrswege (Strecken, Linien, Abschnitte) welche nur noch wenig oder keine schützenswerte Substanz enthalten. Diese sind in der Inventarkarte als graue Linien dargestellt und sind nicht Bestandteil des nationalen Inventars im Sinne der Verordnung (siehe Art. 7, Abs. 2 VIVS).


